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Abend⸗Ausgabe. 


er Vo ſener 3 eilung. e. 


Nr. 801. Freitag 14. November 1879. 


rſen-Celegramme. kleine 130—140 Mark. — Erbſen: faſt ohne Angebot, Preiſſe nominell. 
Berlin, den 14. November 1879. (Telegr. Agentur.) 1 Preiſe werden von hieſigen Getreidehändlern pr. 1000 Kilo 
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ber 28,50 Br., per November ⸗ Dezembe ber —,.— Br. — Spiritus: 
etwas matter. Gef. 15,000 Liter. Loko — per November 39,10 — 58,80 
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Die Börſen⸗Commiſſion. 


Durchſchnitts⸗Marktpreiſe nach Ermittelung der k. Polizei⸗Direktion. 
Poſen, den 14. November 1879. 
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Marktbericht der N 5 
Poſen, den 14. November 1879. 
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Nene zu verkaufen, große 135 bis 153 Mar feine über Notiz, Spiritus lolo zu 55 M. gekauft. 


Vorales und Provir'telles. 


Poſen, 14. November. 

r. Die Zuckerpreiſe. Zu unſerer in Nr. 795 der „Poſener Ztg.“ 
enthaltenen Notiz über die Steigerung der Zuckerpreiſe bemerken wir 
noch, daß die dort angegebenen Engros⸗Preife ſich auf Rohzucker be⸗ 
ziehen. Der Ztr. raffinirten Zuckers ſtellt ſich erheblich theurer: harter 
46—47 M., gemahlener 43—44 M. N 5 

1. Verunglückt. In einer hieſigen Brauerei wurde in der ver⸗ 
gangenen Nacht ein Arbeiter dermaßen durch heißes Waſſer (55° R.) 
verbrüht, daß er nach fünf Stunden ſtarb. \ 

Gegen das Bettelunweſen. Der Vorſtand des neugebildeten 
Vereins gegen Bettelei in Hannover begnügt ſich in richtiger Erfaffung 
der ihm vorligenden Aufgabe nicht damit, die Sache lokal zu organi⸗ 
ſiren, d. h. ſeinen Mitgliedern das Geben an Unbekannte abzugewöhnen 
durch Zentraliſation der Unterſtützung. Er erläßt zugleich einen Auf⸗ 
ruf an die übrigen Städte und Ortſchaften der Provinz, in gleicher 
Weiſe vorzugehen. Wo das nicht bereits geſchehen — mehrere Städte 
freilich, wie z. B. Harburg, Hildesheim und Osnabrück, auch das ganze 
ländliche Amt Himmelpforten bei Stade, find der Provinzialhauptſtadt 
darin ſchon vorausgegangen — ſoll ebenfalls ein Verein gegen Betteler 
ins Leben gerufen werden. Man erbietet ſich, gewünſchtenfalls dafür 
mit gutem Rathe an die Hand zu gehen. Ohne möglichſt allſeitiges 


Oldenburger 40 Thaler⸗Looſe. Verlooſung vom 1. No⸗ 
vember 1879. Auszahlung vom 1. Februar 1880 ab. 

a 30,000 M. No. 28156. — à 1500 M. No. 37489. — à 600 M. 
No. 8004 28774 54954. 

à 300 M. No. 20927 32660 41366 99700 108073. 

à 180 M. No. 15181 16594 17953 21539 43009 69967 73646 
78500 78510 116068. 

a 120 M. No. 2754 766 10089 10478 11280 18353 20217 21036 
21683 22686 22941 23045 24130 27100 28726 28782 31437 3 
31783 33659 34979 36063 37009 37421 
42977 46909 47654 48021 50506 51356 
56139 56253 57381 57916 57998 58390 
67304 62223 63984 64520 64536 65740 
3099 72024 75020 75295 76493 77631 
81698 82317 85568 85615 86051 87489 91 
93272 93549 95863 99625 106938 107310 
111364 111929 112610 114821 118644. 

Rückſtändig ſind: 


9 6 9 93171 
109974 110590 110937 


No. 256 458 1217 259 304 738 2765 5370 6804 955 9598 995 
10057 553 575 889 11760 12525 13923 14725 15666 793 16535 567 
17055 986 18226 732 19280 728 809 839 860 30243 312 22076 613 


23318 24384 533 25868 974 26233 27117 867 991 28638 860 31113 30255 
836 401 32111 408 468 811 891_930 952 974 34352 642 925 35350 519 


und möglichſt übereinſtimmendes praktisches Zuthun — das iſt klar — 37255 38546 575 581 901 43427 677 44865 45020 46204 235 517 769 


merden wir dieſe Landplage jo bald nicht los. 
näckig auf Nichtsthun und Landſtreicherei verſeſſene Theil der Bettler 
— den übrigen wird der allmählich ſich herausſtellende Wiederauf⸗ 
ſchwung der Geſchäfte zu lohnender Arbeitsgelegenheit helfen — ſeinen 
Müßiggang irgendwo zu friſten vermag, wird er nicht ausſterben. 
Nun hält man ſich ihn zwar da, wo ein Verein beſteht, vorläufz 
einigermaßen vom Leibe. Allein gerade wenn dies geſchieht und der 
Verein weiter keinen Zweck und Stoff zur Thätigkeit beſitzt, wer⸗ 
den feine Sehnen mit der Zeit erſchlaffen. Die Drgantiatien 
verfüllt mit der raſchen Abnahme ihres Gegenſtandes; Mir 
unverbeſſerlichen Bettler aber, die ja weiter nichts zu ſtudiren haben, 
werden das bald genug in Erfahrung bringen. Sie ſtrömen wieder 
in hellen Haufen zu, und jo iſt das ausgerottet gewähnte Uebel plüz- 
lich wieder da. Mit der Wiederbelebung des Vereins beginnt dann der 
unerwünſchte zielloſe Kreislauf von Neuem. Heraus aus ihm, wirklich 
los von der Bettelei kann uns nur ein überall hin geſpanntes dichtes 
Netz von Vereinen helfen. 0 
1. In der neuen ſtädtiſchen Turnhalle findet gegenwärtig, ſeit⸗ 
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89069 90104 978 91842 92542 847 93083 168 5 606 94880 95725 
995 96466 98190 234 99360 822 102850 10311 314 104760 105497 
933 107550 108130 111973 112754 114930 11569 118697. 


Augekomment Fremde, 


Poſen, 14. November. 

Buckow's Hotel de Rome. Rittergutsbeſitzer von Gregor 
und Fam. aus Joachimsfeld, Lieut. Müller aus Poſen, Frl. Drzeciat 
aus Gneſen, Ober⸗önſpektor Sauerland aus Berlin, Fabrikant Nau⸗ 
mann aus Hannover, Fabritkbeſitzer Gnoſſe aus Dresden, Produkten⸗ 
1 5 Elſtner aus Reichenberg, die Kaufleute Heimann aus Breslau, 

zercanuſſe aus Curtre, Stucke aus Stuttgart, Calckhof aus Celle, 


dem dieſelbe in voriger Woche eröffnet worden iſt. der Turnunterricht Saſſe, Filter und Stein aus Berlin, Cämerer aus Leipzig, Wagemann 
für Schüler der ſtädtiſchen Lehranſtalten ſowohl an den Tages., wie aus Werden, Beiſeler aus Remſcheidt. 


an den Abendſtunden ſtatt. Es ſind dabei die Schüler oder Schüle⸗ 


rinnen mehrerer Klaſſen meiſtens zu größeren Abtheilungen kombinirt. Bernſſein aus Breslau, 


F. Grätz's Hotel zum Deutſchen Hauſe. 


Die — 
deppler aus Koſten und Honig aus Liſſa. 


Es finden dort wöchentlich ſtatt: 17 Stunden für Schülerinnen undſdie Viehhändler Hirſekorn, J. Lecieſewiez und P. Lecieſewicz aus Neu⸗ 


Schüler der Bürgerſchule, 6 Stunden für Schülerinnen der Mittel⸗ 


tomiſchel, Techniker Kunicke aus Breslau, Rentier Frau Kapher aus 


ichule, 2 für Schülerinnen der Stadtſchule I. 4 für Schüler der Stadt⸗ Pſzaw, Viehhändler Gebr. Janotte aus Kirchplatz, die Fabrik. Züger 


ſchule II., 6 für Schüler und Schülerinnen der Stadtſchule III., 6 für 
Schüler und Schülerinnen der Stadtſchule IV., im Ganzen alſo an 
den 6 Wochentagen 41. Stunden, d. h. pro Tag durchſchnittlich 7 
Stunden. Außerdem wird in der Turnhalle der Realſchule, außer von 
den Schülern dieſer Anſtalt, geturnt: in 10 Stunden von den Schülern 
der Mittelſchule, in, 6 Stunden von den Schülern der Bürgerſchule. 
Die Anzahl ſämmtlicher Turnſtunden für Schüler und Schülerinnen 
der hieſigen 6 Volksſchulen beträgt demnach wöchentlich 57. — Gegen⸗ 
wärtig befinden ſich 4 Turnhallen in unſerer Stadt, davon 3 (die der 
beiden Gymnaſien und die neue ſtädtiſche Turnhalle) in beſonderg ii 
errichteten Gebäuden, 1 im Kellergeſchoß der ſtädtiſchen Realſchule. 
Dazu tritt Ende nächſten Jahres noch die große Turnhalle im neuen 
Luiſenſchulgebäude auf der Mühlenſtraße, jo daß unſere Stadt dann 5 
Turnhallen beſitzen wird. 

2 ccc / HERREN OSTEN ER ET REZR 


Staals⸗ und Polkswirthſchaft. 


Bromberg, 13. November. [Schiffsverkehr auf dem 
Bromberger Kanal vom 12. bis 13. No vember, 
Mittags 12 Uhr.] Schiffer Heinrich Schröder, 1 16186, kief. 
Bretter, von Bromberg nach Berlin. 

olzflößerei auf dem Bromberger Kanal.] Von 

der Weichſel; Die Tour Nr. 451, Habermann u. Moritz in Brom⸗ 
berg für G. Roſenblatt⸗Lublin, iſt abgeſchleuſt. 

Chemnitz, 12. November. Notirungen der Produkten⸗ 


börſe. Hermann Jaſtrow.] Weizen, weiß 233—239 M., 
do. gelb 208—230 M. Roggen, inländiſcher 167—189 M., do. 


fremder 162—172 M. Gerſte, Brau- 180—210 M., do. Futter: 
——.—. Erbſen, Koch⸗ ——,—, do. Mahl: und Futter⸗ — —,—. 
Hafer 129—134 M. Mais 140—160 M. Per 1000 Kilo Netto. 

Nürnberg, 11. November. [Hopfenmarktbericht von 
Leopold Held] Die geſchäftliche Situation hat ſich ſeit meinem 
letzten Bericht vom 8. d. unweſentlich verändert. Für gute grüne 
Hopfen aller Sorten herrſcht fortwährend rege Frage ſowohl für Ex⸗ 
port als Kundſchaft und blieben Preiſe hierin feſt. Für gelbe Waare 
war wenig Begehr und haben Courſe etwas nachgegeben. Am ge⸗ 
ſuchteſten waren letzte Tage Elſäſſer und ſchließlich auch Lothringer, 
welch Letztere jedoch ſelten den Anforderungen der Käufer entſprachen, 
da ſeitens der Produzenten der Waare vielfach nicht die erforderliche 
Beachtung rückſichtlich der Pflücke geſchenkt wird. — Zum heutigen 
Markt kamen ca. 200 Ballen Markt- und 150 Baklen Bahnabladungen, 
welche bei ruhiger Stimmung und Kaufluſt nur theilweiſe abgeſetzt 
wurden. Der geſtrige Umſatz belief ſich auf 700, der heutige auf ca. 350 
Ballen und blieben Preiſe ohne Veränderung. — Der Markt ſchließt 
in ruhiger Stimmung und feſter Tendenz. 


Verantwortlicher Redakteur H. Bauer in Poſen. 


und Düthelm aus Taplalen. 

Langner's Hotel. Die Kaufleute Marcuſe aus Breslau, Kruſt 
aus Bremen, Efraim aus Pudewitz, Mayer aus Schwiebus, Themal a. 
Gneſen, Lehrer Jecke aus Filehne, Gutsbeſ. Spindler aus Otten, Kam⸗ 
merjäger Heinrich aus Breslau, Gutsbeſitzer Steinborn aus Kalkowo, 
Landwirth Krällman aus Nakel, Grundbeſitzer Feilchenblau a. Strelno, 
Referendar Müller aus Pinne. 


Telegraphiſche Nachrichten. 


London, 14. November. Die „Times“, die bevorſtehende 
Entſendung der britiſchen Flotte in die türkiſchen Gewäſſer be⸗ 
ſprechend, meint, die Abſicht der Regierung würde die Sympathie 
des Landes finden. Nicht unmöglich ſei es, daß gewiſſe tür⸗ 
kiſche Staatsmänner eine Allianz mit Rußland der Ausführung 
der Reformen vorziehen würden. Rußland dürfte jetzt zu ſolchen 
Intriguen ſich nicht hergeben; aber, wenn dies geſchehe, ſo müßte 
England zu allererſt von allen Verpflichtungen gegen die Türkei 
ſich losſagen. (Wiederholt. 

Frankfurt a. M., 14. November. In der heutigen 
nicht öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenverſammlung wur⸗ 
den Oberbürgermeiſter Miquel (Osnabrück), Advokat Dr. Ham⸗ 
burger von hier und Advokat Dr. Humſer von hier zur Prä- 
ſentation als Oberbürgermeiſter gewählt. (Wiederholt. ) 

Wien, 14. November. Das däniſche Königspaar und das 
ruſſiſche Thronfolgerpaar find geſtern Nachmittags 4˙½ Uhr hier 
eingetroffen und auf dem Bahnhofe von dem Kaiſer, dem ruſſi⸗ 
ſchen Botſchafter und dem däniſchen Geſandten, ſowie den Spitzen 
der Behörden empfangen worden. Der Kaiſer geleitete die Gäſte 
in die Hofburg, wo die Kaiſerin dieſelben bewillkommnete. 

— — — —1—bñ— — 

Petersburg, 14. November. Die Nachricht mehrerer 
Blätter, daß die engliſche Regierung ihren Botſchafter in Peters⸗ 
burg beauftragt habe, dem kaiſerlichen Kabinet einen Entwurf 
für einen modus vivendi in Bezug auf Afganiſtan vorzulegen, 
iſt der „Agence Ruſſe“ zufolge unbegründet; Lord Dufferin iſt 
zur Zeit gar nicht in Petersburg. 


